
Der Klassiker
Größe 34 - 40
(Teen 154 -176)



Vier Rockvarianten, gerade geschnitten mit Kellerfalten oder eingereiht, ein Tellerrock mit glatter Taille und
ein Tellerrock mit Kellerfalten. Alle Röcke können auch in Peplumlänge genäht werden. Außerdem hast du
eine kürzere Länge für die Tellerröcke eingezeichnet. Dies ist hilfreich für den Zuschnitt vom Futter oder
auch der Verarbeitung als Ballonrock und den Saumbesatz. Der Ärmel ist entweder angeschnitten, kurz oder
¾ lang. Der Riegel und Kragen (asymmetrisch & zentral orientiert) sind wunderschöne Extras.  Der
Reißverschluss ist verdeckt.   Und natürlich hast du die leichten Seitentaschen!

Gerader Rock mit Kellerfalten

Tellerrock mit glatter Taille

Tellerrock mit Kellerfalten

Gerader Rock eingereiht

Stil Elemente4 4



Größe
Damen/Teen Körpergröße Taille

deine Maße
Oberweite

deine Maße
Taille

fertige Maße
Oberweite

fertige Maße
Rocklänge
volle Länge

Rock
Kürzere Länge Peplum

34 Standard
154 cm

66 - 68 cm

76- 82 cm

68 cm

78 - 84 cm 52 cm 49 cm 20 cm
34 Schmal 62 - 64 cm 64 cm

36 Standard
Größe 164 160 cm

68 - 70 cm

82 - 86 cm

72 cm

82 - 88 cm
55 cm

50 cm 20 cm

36 Schmal 64 - 66 cm 68 cm

38 Standard
Größe 170

168 cm

72 - 74 cm

86 - 92 cm

76 cm

88 - 94 cm 58 cm 53 cm 23 cm

38 Schmal 68 -70 cm 72 cm

40 Standard
Größe 176 175 cm

76 - 78 cm

92 - 97 cm

80 cm

93 - 99 cm 62 cm 57 cm 25 cm

40 Schmal
72 - 74 cm 76 cm

Oberweite
Das Maßband vorn auf die
stärkste Stelle der Brust legen,
unter den Armen
hindurchführen, am Rücken
leicht ansteigend

Taille
Gemessen wird an der
schmalsten Stelle des Rumpfes.

Körpergröße
Scheitel bis zur Sohle

Wie man Maß nimmt

Größentabelle

Jede Größe hat mehrere Oberweiten die du noch erweitern oder verringern kannst.

Mein ausführliches Video erklärt dir genau wie das geht. Hierzu sind keine Vorkenntnisse

Erforderlich, Geduld mußt du allerdings schon haben.

Körpergröße

Oberweite
Taille

7 7

Vivienne
16

Front Center
Panel

A 
Cut on the

Fold
2 x in Shell

Fabric
2 x in Lining

Cut here for 
neckline with

 optional
collar

Cut here for
optional

lower plunge
neckline

Cut here for
wider

neckline

1

1

Vivienne
164

Vorderteil
A

Im Stoffbruch
zuschneiden:

1 x Obermaterial
1 x Futter

Für den
weiteren

Ausschnitt
hier

schneiden

Hier für den
Kragen

schneiden

Hier für den
tieferen Ausschnitt

schneiden

Front Center
Panel

B

Vorderteil
B

Vivienne
16

Slender
Bodice Side

A
 Front
Cut 

2 x in Shell
Fabric

2 x in Lining

Attach Cap
Sleeve from

this line

Hier den
angeschnittenen
Ärmel ansetzen

Vivienne
164

schmal geschnitten
vorderes Seitenteil

A
 

Zuschneiden:
2 x Obermaterial

2 x Futter

Front Bodice Side
B

Slender

vorderes Seitenteil
B

schmal geschnitten

https://www.youtube.com/watch?v=I6w9ux0V1Ck


Nahtzugabe zurückschneiden und die
Nahtzugabe rundherum anschnipsen

Dann werden beide Rückenteile durch die
Schulter nach vorne gezogen. Du kannst hier
auch eine Sicherheitsnadel verwenden.

Stelle sicher, daß du keine Stecknadeln mehr
im Stoff hast, sie können den Stoff beim
Durchziehen beschädigen.

Das Oberteil bügeln und jetzt anprobieren.

Die Seitennaht wird in einem geschlossen
vom Futter bis zum Obermaterial. Naht
auseinanderbügeln. Jetzt kannst du auch ein
dekoratives Bündchen aufnähen. Wie das
geht findest du auf Seite 26.

Bitte die Falten markieren und stecken. Auf
Seite 39 findest du die Anleitung. Das Video
kannst du natürlich auch ansehen. Falls du
Seitentaschen einarbeiten willst, mußt du das
jetzt tun, dann die Seitennähte schließen und
abketteln.

Als nächstes wird der Rock an das Oberteil
gesteckt. Dabei die Seitentaschen locker
lassen, besonders dann wenn sie nicht aus
einem Stretchmaterial genäht sind.

16 16

https://www.youtube.com/watch?v=d0VYSk84gZo


Wie man einen verdeckten
            Reißverschluss einarbeitet

An der Kante fixieren.

Jetzt wird die rechte Seite
des Rückenteils an den
Reißverschluss gesteckt. Du
kannst den Reißverschluss
so anstecken, daß die
Markierungen mit der Taille
und dem Ende des
Reißverschlusses genau
übereinstimmen.

Dies garantiert dir, daß der Reißverschluss richtig liegt. Zu
oft ist die Taille verschoben.  Auch am Halsausschnitt mußt
du sicherstellen, daß der Reißverschluss auf beiden Seiten
gleich viel übersteht.

Den Reißverschluss mit einem
Re i ß versch l ussfüßchen
einnähen.

Jetzt wird die hintere Mitte des Rockes komplett
geschlossen. Die Nähnadel ganz zur Kante des
Reißverschlussfüßchens setzen. Dort wo wir das
Reißverschlussende haben, leicht versetzt und etwa
3-4mm überlappend, die Naht schließen.

Die Reißverschlusszähnchen
sollen genau auf der Mitte
der Naht liegen.

Mit einer Stecknadel
fixieren und steppen.

Jetzt verarbeiten wir den rückwärtigen Halsausschnitt.
Das Futter einschlagen, so daß eine 0,5cm Distanz
zwischen dem Futter und den Reißverschlusszähnchen
entsteht. Dann den Reißverschluss ebenfalls einschlagen
so das er nun über dem Futter liegt.

Das Futter einschneiden
damit es hier nicht spannt.
R e i ß v e r s c h l u s s e n d e
zurückschneiden. Wenden
und fertig!

Video Link

Den geschlossen Reißverschluss an die hintere Mitte stecken, die Reißverschlusszähnchen zeigen dabei nach
oben . Die rechte Seite des Reißverschlusses liegt auf der linken Seite des Rückenteils. Das Ende des
Reißverschlusses anzeichnen. Diesen Punkt ebenfalls auf dem Reißverschluss mit einem Textilstift beidseitig
markieren.  Markiere auch die Taille.

27 27

https://www.youtube.com/watch?v=IeV78sFvBvs


Einen angeschnittener oder ‘halben’ Ärmel einnähen - Zwei Möglichkeiten

Futter und Obermaterial rechts auf rechts
aufeinanderlegen und Naht schließen. Dann das Futter
auf die Nahtzugabe steppen und anschließend bügeln.

Die Schulterkuppe wird leicht eingehalten. Daher einen
Faden mit längster Stichlänge einnähen und den
Unterfaden leicht ziehen bis die Kuppe sich nach innen
wölbt. Dann eindämpfen.

Gummi mit einer Sicherheitsnadel durch den Tunnel
ziehen. Auf einer Seite fixieren. Gummi so locker lassen,
das sich der Ärmel etwas dehnen läßt. Dann das Gummi
auf der andere Seite fixieren.

Wie oben beschrieben an der Kante zusammennähen,
Futter auf die Nahtzugabe steppen, wenden und bügeln.
Dann entweder mit 1 cm Nahtzugabe absteppen oder nur
in dem mittleren Bereich.

Dieser Ärmel kann mit oder ohne Futter genäht werden. Hier zwei Möglichkeiten der Verarbeitung.

Ich hatte dieses Schnittmuster so entworfen, so daß es an der Kante flach liegt. Meine Freundin
Ela hat ihn leicht eingereiht genäht und ich fand das super schön und wollte euch diese Variante
auch zeigen. Einmal flach mit Futter oder mit Schrägband und Gummi du hast die Qual der
Wahl.

Schrägband knappkantig absteppen. Das Gummi durch
den Tunnel ziehen und auf die gewünschte Länge bringen.

Ein schmales Gummi von 0,8 cm ist ideal.

Schrägstreifen 4.5 cm breit zuschneiden. Eine Kante 1
cm breit zur Stoffunterseite einschlagen und bügeln.
Die andere Seite auf die Stoffunterseite des Ärmels
stecken und annähen. Rechts liegt hier auf links! Das
Schrägband zur Stoffoberseite rollen, so das die
Ärmelkante knapp eingefasst ist.

 Gefütterter Ärmel

Ungefütterter Ärmel mit Schrägstreifen verarbeitet. Mit Gummizug  oder ohne Gummizug

Gefütterter Ärmel mit Gummizug
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Wie man die integrierte Manschette annäht

Diese Manschette finde ich unheimlich schön und für mich, ohne
Frage, mein Favorit.  Eine einfache, schnelle Verarbeitung die
Spitze aussieht.

Den Besatz und den
Ärmel rechts auf
rechts
aufeinanderlegen.

Die Oberkante
einschlagen oder
abketteln.

Dann wird der Schlitz markiert  und wir nähen
entlang der Markierung. Den Schlitz nicht  zu
spitz nähen, und eine kleine Stichlänge wählen,
da er sonst leicht ausfranst.

Den Schlitz bis zur
Spitze einschneiden.

Die kleine Stichlänge in der Spitze verhindert das Ausfransen. Dann
Ecken zurückschneiden, wenden und bügeln.

Ärmelnaht schließen. Naht
auseinanderbügeln und
Besatz hochschlagen.

Um den Besatz zu fixieren, diesen
zurückschlagen und die Nahtzugaben aufeinander
nähen. Alternativ kannst du den Besatz auch mit
ein paar Handstichen festnähen.

Video Link
(Englisch)
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https://www.youtube.com/watch?v=lMAmoIbpkew

